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Executive Fahrmssen-
Versteigerung.

Bom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Mikuliniö in Laibach die executive Feil-
bietung der dem Herrn Heinrich Novak
gehörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten Und auf 66 st. 60 kr. geschätz-
ten Fahrnisse, a ls : 1 geblümte Gar-
nitur, 1 politierter Tisch, 6 politierte
Stichte, 2 politierte Schubladkästen,
2 politierte Chiffonniers, 5 Wandbil-
der und 1 Wandspiegel bewilliget und
hiezu zwei Feilbietungs-Tag-satzungen,
die erste auf den

1 5 . O k o b e r und
die zweite auf den

2 9. O t o b e r l . I . ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor-
und nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr
nachmittags in Laibach, Kapuziner-
Vorstadt Nr. 56 mit dem Beisatze an-
geordnet worden, daß die Pfandstücke bei
der ersten Feilbietung nur um oder über
den Schätzungswerth, bei der zweiten
Feilbietung aber auch unter demselben
gegen sogleiche Bezahlung und Weg-
schaffung hintangegeben werden.

Laibach, am 27. September 1873.

"(2287—3) Nr7 4936.

Erinnerung.
Bon dem t. t. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird den unbekannten Rechtsprä-
tendcntln des Jakob Schuster von Bü-
chel hiermit errintnrt:

Es habe Agnes Gtalcer von Vüchel
wider dieselben die Klage auf Ersltzuug
8ud28lo1.100 V« vorkommenden Weingar-
tens Dom.-Nr. V1'/2 zu Straßcnderg kud
p lan . 21. Juni 1873, Z. 4936, hier-
amtS eingebracht, worüber zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

2 2. Ok tobe r l . I .
früh 9 Uhr mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Andreas Stomtsch uon Tschernembl als
cursor 3.ä actum auf ihre Gefahr uud
Kosten bestellt wurde.

K. t. Bezirksgericht Tscherncmbl am
19. Ju l i 1873. '

(2337—3) Nr. 2811.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietung.

Aon dem l. l. Bezirksgerichte Oberllli-
bach wird hiemit bekannt gemucht:

Es sei über das Ansuchen des Ignaz
Markus Iellouöcl von Oberlaibach gegen
Johann DorrmS von Patu wegen aus
dem Urtheile vom 24. Jänner 1867,
Z. 240, schuldiger 1^5 f l . 40 tr. o. W.
o. 3. o. in die Reüssunuerung der cxecu-
tioen üffenllichen Versteigerung dcr dcm
letztern gehörigen, im Grundduche Frcu-
denlhal 8ud Rclf..Nr. 132 sammt An-
und Zugehör im gerichtlich erhobenen
Schätzungswrrlhe von 3950 si. ü. W. gc»
willigt, und zur Vornahme derselben die
«l«. Feilbietungs-Tagsatzungen auf den

4. N o v e m b e r ,

6. Dezember 1 8 7 3 und
7. J ä n n e r 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr hinge«
richts, mit dem Anhange bestimmt wurden,
daß die feilzubietende Reuwät auch unter
dem Schätzungswerlhe an den Meistbie-
tenden hintangegeben werde.

Das Schatzmlgövrotllloll, der Grund,
buchsextract und tnc ^icitationsbcoingnisse
lönnen bei diesem Gerichte in den g«.
wohnlichen Umtsstunden eingesehen werden.

«. l . Bezirksgericht Oberlaibach, am
8. August 1873.

^ (2393—1) Nr. 13.810.

! Dritte erec. Feilbietuug.
I m Nachhange zum Edicte vom 20sten

Ma i 1873, Z. 8103, wiro vom t. t.
stüdt. deleg. Äezirtögerlchtc ^aibach hie-
mit bekannt gemacht:

Es werden über das vom Executious-
führer tinvcrständlich mit dem Execute«
gestellte Ansuchen die m,t Bescheide vom
20. Ma i 1873, Z. 8103, bewilligten
und auf den 30. August und 1. Ottober
1873 angeordneten ersten zwei executive«
Feilbietungsta^satzungen der dem Josef
Hoöevar von Piauzbüchcl gehörigen Rea-
litäten Urb.«Nr. 528, Einlage-Nr. 457
und Dom. 21—24, Einl.-Nr. 616 aä
Sonnegii mit dem für abgehalten erklärt,
daß es lediglich bei der dritten und letz<
ten auf den

5. N o v e m b e r l. I .
angeordneten cxccutioen Feilbictungstag»
satzung sein Verbleiben habe, und daß die
in Execution gezogenen Realitäten bei
dieser Feilbietuug auch nnter dem Schä-
tzungswerthe hintangegeben werden.

K. t. städt. delcg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 25. August 1873.

(2340 -1 ) Nr7^333?7

Executive Feilbietung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Oder-

laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Frau

Maria Venaröiö und des Herrn Al,ton
Lenarsic, als Vormünder der mdrj. And.
^enarsii'schcn Erben von Obcrlaibach, ge»
gen Valentin Debenc von Bresouza Nr. 10
wegen aus dem Vergleiche vom 25. Sep-
tember 1872, Z.3416, schuldiger l033 fl.
7 kr. ö. W. o. 3. c. in die exec, öffentliche
Versteigerung der dem letzteren gehörigen,
im Grundbuche Freudenlhal 8ud Band I I ,
toi. 323, Rclf..Nr. 189 vorkommenden
Realität sammt An- und Zugehür, im ge-
richtlich erhobeneu Schätzungswerlhe von
2420 fl. ü. W. gewilliget und zur Vor-
nahme derselben die executive» Fcilbie-
tungstagsatzungen auf den

12. N o v e m b e r und
13. Dezember 1 8 7 3 und
17. J ä n n e r 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr hier«
gerichlS, mit dem Anhange bestimmt wor-
den, oaß die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Fcilbietung auch unter dem
SclMungswerthe an den Mlistbletenden
hintangegebcn werde.

DaS Schätzuligsprototoll, der Grund-
buchsextract nnd die ^icitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte m den grwohn»
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Oberlmbach, am
11. September 1873.

(2025—1) " Nr. 3576.

Erinnerung
an die Hrovatin'schen Erben, dünn
Mart in C u r t , und deren Rechtsnach-

folger.
Vom l. l . Bezirksgerichte Wippach

wird den Htovatiu'ichtn Erben, dann dem
Martin Eurl, unl, deren unbekannten
Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Jerni Praiet von Budainc
Nr. 6 wider dieselben die Klage auf Vlr-
jährung der auf den excc. versteigerten,
vorhin dem Mathias Bajc von Budaine
gehörig gewcsenen, von »hm erstandenen
Realitäten uud toru. V, p ^ . 395 pfand«
rechtlich einverleibt gewesenen Forderungen
der Hrovatm'schen Erben aus dem Ver-
gleiche vom 12. Februar 1802 per 30 ft.
47 kr. E. M . sammt Nebcngebühren »nb
praog. 20. August 1873, Z. 3570, hier.
amts eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf dln

22. N o v e m b e r 1 8 7 3 .
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthalles
Franz Koren von Bndaine als ourator
uä kowm auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verstilnüigt, daß sie allenfalls zu rechter
H"t sub,l zu «scheinen oder sich einen

andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
20. Auau^1873^ ^

( 2 0 3 3 - 1 ) Nr. 2402.

Erinnerung
an Ioh. K ö n i g und Mathias I u n l e
von Nltlag, dann Michael Peöc von

Langenthon.
Vom l. t. Bezirksgerichte Scisenberg

werden die unbclannt wo befindlichen Jo-
hann König und Mathias Iunkc vol.
Altlag, dann Michael Pcke von Langen-
thon hiermit erinnert:

Es habe Thomas Kraker von Komu-
tzen Hs.-Nr. 3 wider oksclben die Kl^'.e
auf Verjährt- und Etloschcncrtlärung mch«
rerer zu ihren Gunsten auf der zu Ko»
mutzen Hs.-Nr. 3 gelegenen, im Grund-
buche derHerrschast Gotlschee^ubsoi. 1185,
Rclf.-Nr. 762/1 haftenden Satzposten, als :
der mit bezlrtsgcrichtlichcr Bewilligung
vom 13. Ma i 1834 Nr. 427 intabulicr-
ten Forderung per 120 fl. C. M. , der
mit bezirtsgerichtlichem Bescheid ddo. Sei-
senberg 6. Oktober 1855 Nr. 920 per
72 f l . C. M . und der mit bczirlsgericht.
licher Bewilligung vom 27. September
1837 Nr. 883 intabulicrten Forderung
per 250 fl. C. M . 3ud pr268. 5. August
1873, Z. 2402, hieramls eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die
Taysatzung auf den

24 . November 1 8 7 3 ,
flüh U Uhr, mit dem Anhange des ß 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Johann Fink von ttangenthon als curawr
^ä l^otum auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zcit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, wibrigenS
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt weiden wird.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg, am
6. August 1873.

(2370—/) Nr75918.

Erecutive
Realitätelt-Verfteigerullg.

Vom k. l. Bezirksgerichte Gollschee
wird bekannt gemacht:

Eo sei übcr Ansuchen des Herrn Franz
Fortuna in Laibach die excc. Feilbietung
des dem Johann Kreuzmaier in Gotlschce
Nr. 19 gehörigen, gerichtlich auf 750 ft.
geschaßten Realität tow. 1, toi. 31 aä
Grundbuch Sladt Gollschee bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar dic erste auf den

4. N o v e m b e r ,
die zweite aus den

4. D e z e m b e r 1873
und dritte auf den

8. J ä n n e r 1 8 7 4 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
lm Amtssitze, mit dcm Anhange angeordnet
worden, dah die Pfandrealitül bei der er«
sten und zweiten Feilbiciung nur um oder
über dtm Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die KicitationSbcdingnisse, wornach inö»
besondere jeder ^citant vor gemachtem An»
böte ein 10perz. Vadium zu Handen der
HcitationScomnussion zu erlegen hat, so-
wie das SchatzungSprotololl und der Grund-
vuchsextract können in der diesgerichtlicheu
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gottschcc, am
6. September 1873.

(2280-3 ) Nr. 12.159.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. städt. delcg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Jam«
nil von Unterauersperg die exec. Verstei»
geruüg dcr dem Martin Tancig von Ober-

, M nehörigen, gerichtlich auf 3l '
!160 ft., 140 ft. und 100 fi. B " ,
Realitäten Einl.<Nr. 385 aä H
und Einl.-Nr. 870, 1129 unt» " H , ,
Sonnega bewilligt und hiezu d " ' « ^
tungs-Tagsatzungen, und zwar d>c
auf den

22. O k t o b e r ,

die zweite auf den
22. N o v e m b e r

und die dritte auf den
24. Dezember I 8 7 o ,

jedesmal vormittags von 9 b ' ^ ,
in der hiesigen NmtSkanzlei, mit ^
han^c angeordnet worden, daß dl<^
realität bei der ersten und z w " t " H
tung nur um odcr über dem S""«^
werth, bei der dritten aber auch «"<"
selben hiutanf>cgcben werden lvll° ^

Die Mcitationsbedinanissc, ^
insbesondere jeder Licitant vor gt"> .̂
Anbote ein lOperz. Vadiuw z" ^ j ,
der Licitationscommission zu c^s l<>
sowie das SchähungSprototoll " ^
Grundbuchscxtract können in l>el ^
richtlichen Renistratur eingesehen

î aibach, 3. September 1 8 ^ > ^

(2328 -3 ) 3il> ^^^

Erecutive FeilbiM,
Vom l.k. Bezirksgerichte Sitl""

bekannt gemacht: . .hF
Es sei über Ansuchen der , >

Iatopin von Bsczovic gegen A"l f
schal von Brczooic wcacn "" ^ M
richllichen Vergleiche vom 15. ^ ^ F,
1868, Z. 4356 schuldigen M , ^ ^

' c 8. o. in die executive öf fc l " ,^^
^ steigcrung der dem lctzlcrtn gehoH F
Grundbliche des GuieS G " ! ' ^ /
Rcctf.-Nr. 31 und Urb . -Nr .Z l i " /
mcnden Realität im gerichtlich " ^ /
SchützungSwerlhe von 505 fi- ! ^ l ! ^
williget, u»d zur Vornahme dc^Ws
diesem Gerichte die Feilbictun^"
auf den

30. O t t o b e r , ^ >
29. November 18"

7. Jänner 1874 «>/

jedesmal vormittags I I U h r " ' ^ F
hange bestimmt worden, l>aß.^„^
Realität nur bei der letzten «"l MlB
Jänner 1874 angeordnete« v' M
bei allenfalls nicht crziehlten °° ^
botenen Schätzungswcrthc auch " , ^
selben an den Meistbietender» ?
ben werden wird. ^s ^ . ,

Die ^icilationsbebingnisse, chB"
tzungsprotololl und der G r l l l ' ^ ^ M
können Hiergerichts in den u .
Umtsstunden eingesehen wert»"'^, '

K. t. Bezirksgericht ^

24. September 1873. .. <Ä<

(2333^3) ^ . ,<g

Dntte eiec, Fe>> H
Vom t. l. Äczirtogcr.ch' ^ ^ i

wird mit Bezug auf '

d,c in der Cxeculionssache dco >) ^ 1>" ,
von Fe.str.z gegen Anton <5^ ^ ^
1>0w. 17
oer executiven Feilbietung"" ^ . A >
Urb.-Nr.9V, uä Prem a u s ° ^ ^
und 26. September >. ^ ' W v ^
ersten zwei Tagsatzunacn " " " ^ M ° f ^
nis beider Theile mit dem ^ <M
erklärt wurden, daß es ve»

vormittags 10 Uhr " >" ^,g ""
angeordneten dritten 6 ^ . ^
ändert sein Verbleiben h " > ' l ^

Zugleich wird de" T ° d " " ^ t h ^
Andkeas und «ulaS " « " ^ o s c f I , ^
Agnes, Ursula, Anton m ^ n e ^
resp. deren Erben zur « " " „ t , °°F<,
Wahrung ihrer
bezüglichen- für ste ° " V ^ " K '
bietungsbcschcibe wcge" »^ ^ /
Aufenthaltes dcm ihnen " ^ c l "
. . w m aufgestellten F ° " ^
Palöje zugestellt wor M !« ^ M

K. l. BezirtSgericyc
18. August 1872.



«839
(2336-2) ^ , ^ ,

, .,, Ueberttagung
dritter erec. Feilbietung.

drit te e x e c u t e ^ l ^ ' angeordnete
tern geh ' ^ ' l b ' c t u . g der dem letz-

MM»
4. November 1873

^ i t t ° « s 9 Uhr Ertragen.

21. N u g u s ? N " ^ ^ ^berlaibach, am

PULVERINE
des Chemikers Appert aus Paris,

Mittel zur vollständigen, absoluten und schnellen K l ä r u n g - d e r W e i n e , wie auch

chemisch-reine Schwefelschnitten
von J. F. Kämmerer in Lndwigsburg

zur C o n s e r v i e r u n g der A^einfUs«er versendet das
Hauptdepot für Ungarn, Kroatien, Slavonien, Dalmatien, Krain und Steiermark

F. Pokorny in Agram, (2210_4)

Niederlage In Iiaibach

bei H . £,. W e n c e l , Hauptplatz 261—262.

Ä h „ u n d Winter-Saison \
t S U V f , d n o a i i »ub S? ' , \ " ! ? t ü c h ü r ' '^. .g-Shuals, Woll- unb tsolAml

w ä i e ^ f 1 1 ' p«»st ff,-»Mcliont, VorliUng- unb Möbolsiollo, Decken, i
3

 t
bci veeUftcu unb bittigficii ©ebtenuno $

cvgebeufter J

A. Popovič, |
(2310^3) ' ^ -

die Mi N St. Jakob in ^ibach

^ Oktober d ^ " ^ September und
bntunaen «^' X' angeordneten Ncalfett-
und H " ^gehalten erklärt worden
ten, a°f ^ ' " ^ ' ' ' l e d i g l i c h zu der drlt-

"naeo^n^ November d. I .
t h w w ^ " seilbietuna der dem Mat.
i " G r u n d s ^ " Senosetsch gehörigen,
Nr. 4»i ? " ^ Commcnda Laibach Urb.-
tcn lvir^. ^"" °"den Realität geschrit-

August'iK'"^"^^ ^^' °^ ^^°"
I 2 3 0 7 ^ 3 s ^

l ^ ^ ^ . Nr. 3256.

^ ^ Yeilbietung.
I ^ n t bet' .. ̂ ^ulsgerichte Egg wird
Z'" ^e/ ? / »emacht, daß über Ansu-
^'"Unl>m,°'^.SuchY von Stein zur
Guldei/V semer 3°lderung von 445
^'lbittunn , ' ^ ' ̂  '- "' die epc.
Z>M H . " ^"" 2"nz Peiar !on
^ ' e m b r 187? K«nfvertrage vom 29ten
^ si- o I ^ e h e n d e n gerichtlich auf
s w i t c h ' der ^« ? " " ^ " ' " Aesitzrechte
^ ^ l t e n b u m ' ^ ^ ' u d U r b . - N r . ^
3°" I°hann 3, "°"ommcnden Realität
T7'"«", und "V"«"ftcn ^ntitäten

"U° auf d " ^ in deren Bornahme die

2 ^ b l ö d e r ,
jede« 24 D " " " b e r und

(2311—2) Nr. 3552.

Relicitatiou.
Vom l. t. lUczirlögerichtc Scnosctsch

wird mit Bezug auf das Edict vom 16ten
Februar 1872 tund gemacht:

Daß wegen nicht zugehaltenen Licita-
tionsbcdinglusfcn über Ansuchen des Execu«
tionsfuhrerS und Muchtljalicrs der Ursula
Kollar von Senosetsch die Nelicitation der
im Orulldbuche der Herrschaft Senosetsch
8ud Urb,-Nr. 123 vollommcnden Nculität
bewilligt sei und zu deren Vornahme die
einzige Tagsatzung auf den

4. N o v e m b e r l. I .
um 10 Uhr vormittags hicrgcrichls mit
dem angeordnet worden, eS werde die-
selbe hiebei um jeden Preis dem Meist-
bietenden zugeschlagen werden.

K. l. Äezirlsgericht Senosetsch, am
30. August 1873.

(2312-3) Nr. 3079.

Executive Feilbietung.
M i t Bezug auf die diesgerichllichen

Edicte vom 20. Dezember 1872, Z. 4578,
1. Februar 1873, Z. 420, uud 2. Juni
1873, Z. 1906, wird bctunnt gemacht,
daß in der Exccutioussachc des Josef Ja-
len von Klopp, durch Dr. Munda gegen
Iatol) Stojan Verlaß von Lancovo poto.
800 f l . 0. 8. c , da die an« 13 Au-
gusl 1873, Z. 2807, vorgenommene Feil
bietung der Realitäten Rcctf.-Nr. 738/d
uä Herrschaft Nadmannsdorf, Post-Nr.
271, 279, 291, 292. 293 uud 329 aä
Stadtgilt Radmannsdorf vom h. t. l.
Oberlandesgerlchte aufgehoben wurde, die
neuclliche Tagsatzuug wegen Vornahme
der Fellbielung dieser Realitäten auf den

2 2. O k t o b e r ,
2 2. N o v e m b e r und
22. D e z e m b e r

1873 jedesmal vormittags 9 Uhr mit
dl.m vorigen Anhange hiergcrichtS ange-
ordnet wurde.

K. l. Bezirksgericht Nadmannsdorf,
am 10. September 1873.

(2333d-3) Nr. 7030.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Adclsbcrg

wird im Nachhange zu dem Edicle vom
26. August 1873, Z. 6231, in der E^c-
cutionssache des Herrn Georg Lauric von
Ratet gcacn Josef Milharciö von Hraöc
M o . 309 f l. o. 8. o. belanut acuiacht,
daß zur zweiten Ncalfeilbietungstagsatzung
lein Kauflustiger erschienen ist, weshalb am

28. O l t o b e r l. I .

vormittags 10 Uhr in der GcrichtSlauzlei
zur drillen Tagsatzung geschritten werden
wird.

Zugleich wird den Tadulargläubigern
Simon Milharöiö und Fräulein Icanetle
Schmoll, rücksichtlich deren unbekannten
Erben erinnert, daß die bezüglichen Feil-
bictungsrubrilen für ersteren an Lorenz
Faidiga von Hrafche und für letztere an
Mathäus Vadmc von Adclebcrg als er-
nannten ouiätor ad üctum zugestellt wor-
den seien.

N. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
26. September 1873.

( 2 3 6 0 ^ 3 ) ^ ^ 3 i r ^ 7 3 8 7

Gzecutive
Realitäten-Velsteigelung.

Vom l. t. Bez,rtSguichte Krainbura
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Vorstehung
der Pfarrkirche in Natlas die executive
Feilbietung der dem Anton Vcrlic von
I l o v t , durch den Curator Dr. Mencin.
gcr, gehörigen, gerichtlich auf 1830 ft. ge-
schätzten, im Grundbuche 8ud Urb.-Nr. 2
H Florian'schcn Gilt vorkommenden Hübe
wigen schuldiger Zinscufordcruug per 91 st.
14 fl. ö.W. bewilligt und hiczu drei Fc,l-
bietuugs-Tagsatzungm, und zwar die erste
auf den

3 0 . O l t o b e r ,
die zweite auf den

4. D e z e m b e r 1 8 7 3
und die dritte auf den

8. J ä n n e r 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
im Orte der Grundstücke, mit dlin An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
rcalilüt bei der ersten und zweiten Fcil-
bictung nur um oder über dem Schätzuugs-
werthe, bei der dritten aber auch unter
demselben hiutangegebm werden wird.

Die kicitationsbcdingnisse,wor»ach ins»
besondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zu Handen
der ^icitationscommissivn zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchscxtract können in der dies-
gcrichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirtsgericht Krainburg, am
25. September 1873.

, (2359—2) Nr. 453b.

Neassmnierung dritter erec.

Realitäten-Versteigerung.
Vom l. t. BezlrlSgerlchle itramburg

wird beka.mt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Anton Pra-

protnit von kaufen die exec. Versteigerung
der dem Blas Struppl von Rupa gehö-
rigen, gerichtlich auf 2727 ft. geschätzten,
im Grundbliche Freisassen «ud Urb.-Nr. 57
vorkommende» Realität i»<?to. schuldigen
500 ft. im Reassumicrun^swege bewilligt
und hiezu die einzige Tagsatzung auf den

4. N o v e m b e r 1 8 7 3 ,
vormittags von I I liis 12 Uhr in der
Gcrichtölanzlei, mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrcalilät bei
diefcr Fcilbietung auch unter dem Schätz-
ungswcrthe hintangegeben werden wird.

Die ^icitationsbcdlngnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vl»r gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Kicitationscommijsion zu erlegen hat,
so wie das Schützuligöprotololl und der
Orundduchseitracl lölnien in der dies-
gerichtlichcu Rcgistralur eiligcsehen werden.

K. l . BczirlSycrichl jtrainburg, am
2. September 1873.

(2347—3) 3 ^ 3 7 1 5 ?

Executive Feilbietmlg.
Vom t. l. BrzillSucrichte Wippach wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Veit

Bralouz von ^ositsche, duich Dr. ^o^ar
gegen Johann Premei n von Pol cliche
nicgcn auS dem Ultheile vom 3 1 . August
1872, Z. 4025, schuldiger 14 fl 83 lr.
ö. W. o. 8. o. in die cfec. öffentliche Ver-
steigcruna der dem letzteren gehörigen, im
GlundbuchciulHcrl schift Wippuchwm.^X,
Mß. 2^4, 287, 290, 293, Scuojeljch
Win. IV, ldl. 210, Keutcnburg Auszug«
Vir. 24 und Nculoffcl t0iu. 1, i » ^ . 269
vorkommenden Realität im gcrichllicy clho-
Venen Schlltzuligswcrthc von 3274 fl.ö. W.
gewilligt und zur Vornahme derselben die
drei excc. FcilbictungSlagsatzungcn auf den

22. O k t o b e r ,
2 2. N o v e m b e r und
23. D e z e m b e r l. I . ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr in dieser
Gclichlstanzlci nnl dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilblctuug auch unter
dem SchatzuugSweithe an den Meistbie-
tenden hüllungegrbcn werden wird.

Das SchlltzungtzprololoU, der Grund-
bllchse^lract m>o dir ^icllntlonsvedmgmsse
tönnm bei diesem Gerichte in den ue-
wohnlichen Amtsslu>,dcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippuch, am 21 ten
August 1873.

Hck ^ Zllustlierte <̂  ... , ' N e M e l i l i ^

^olKsZeituna^WW3^
«uchhclllblUlig^'Aßeulcl,. MO-))
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Wahmmgs
Veränderung

Meine bisher im Penm'schcn Hause gewe-
sene Wohnung befindet sich seit 10. Oltober d. I
im Hutmacher Debcuc'scheu Hause am alten
Martte Nr. 160, im zwcilcn Stock, qassenseits.
(2405-1) ^1oi8iH lUbdel.

Wimp
n Wic» ^ 2 bis 1" fl. per Tag fiir Ocsucher
der Weltallsstellung bchellt das ^ n « » «
««»»««»««> iu Laibach, Hauptftlatz 3l3.

(811-27)

Bett-Flaum & Fetal
stets vomiting boi

Albert Trinker
in dor (23Oi - 2)

Stcriiallc.
Das

AflflODcen-uinsiifls-
Bureau

deS (2380—2)

Franz Müller
befindet sich von heute an im

g£ Fürstenkofc :gg
(Herrengasse 206).

Loealitaten
M vermiethen.

Nr. <i1 Wicuerstraße «st eine schöne Wohnung
von 5 Zimmern, Küche, Speisekammer und
Keller gleich, - . und im Hause 63 ebendaselbst
sind ebenerdige Localitäteu und Magazine theils
bleich, lhcils zu Gcorgi lilnfiigen Iahreö zu

ermielhen. ' (239 l—2)
Nachfrage beim Hauseigenlhllmcr /^. frönlion.

MEYERS I

gibt in einem Bande Auskunft Hier
j*d«n G eg an »t and der menschlichtn
Kenntnis* und auf jsde Frage nach
«*MHI Namen, Begriff, Frtmdvaori, Ereig-
mtes, Datum, einer Zahl oder Thatsach*
augenblicklichen Bescheid. Auf
l$€i U. Ootavseilen über .52,000 Artikel,

mM viel** Karten, Ta/«ln und Beilagen.
M i »V, TKlr., M schfrxv* Ledtrcinb. 6 Thlr.
JMMtefrtqpA. Inetitut tn BUdburgiunieen.

Vorräthig und zu beziehen durch
Issn. v. Klein may r & Hamburg's Buch-
handlung in Laib ach:

Farai ia&5O«Nc!&eia'
Unterricht*

Unterzeichnete zeigt hiemit an,

dass sie den Unterricht der

französischen Sprache
am 15. Oktober wieder beginnt.

(2291-3) Eleonore Starkbauer,
Theatergasse Kr. 18, I. Stock.

Große Loclllitilt,
in K r a i n b u r s t am Hauptplatze ge-
legen, aus 2 Zimmern und 1 Küche
bestehend, zur Errichtung eines Han-
delsgeschäftes vortrefflich geeignet, wird
mit und ohne Wohnung sogleich ver-
miethet. Offerte übernimmt das An-
noucen-Burcan in Laibach, tzaupt-
platz Nr. 313. (2284-3)

ÄnMi.
D r . N a i m u n d D i e t r i c h , Hof-

m'd Gcrichtbudvocat, hatful sci»e armen
Anverwandten jähllich die Interessen cines
Kapitals von 900 sl. C. 21^. ledert.

Die Anverwandten des Stifters,
welche auf diese Stiftung Anspruch ma-
chen wollen, haben ihre mit dem Stamm-
baume und dem Arnutthözcugnisse ver-
sehenen Gesuche längstens

b i s 1. N o v e m b e r l I .

an das Gemeindeamt Zirtlach zu lichten,
weil sonst nach dem Willen des Stifters
die Interessen obigen Kapitulö an die
Almen von Zirtlach vertheilt werden.

Gemeindeamt M lach ,
«m 1. Oltobcr 1873.

(2384—3) Der Bürgermeister:

Schmerzlos
I ohne Einspritzung:,
I otytie tie Verdauung- ftörcitfce ajicbicamcntc,
I otyne Folgekrankheiten iinb Beruisstö-
I r u n g ^eiIt uaety einer in uiii)«()l«fleii JJällcn tcft=
I tetcatttcn, ganz neuen Methode

llariirülireiiUtitiMe,
I foJropI fviaoh cutflautcite sll« aun; noč) fo
I jtl̂ r veraltet«, naturgemäas, gründlloh

unb schnell
1> •*. Hart in ami,

SWitglieb bet mcb. g-acuUiü,

Stucty ^a'utauöf^läfle, €trlctutcn, F l u s s bei
F r a u e n , ibleic^futyt, U«ftu(%t6atfeit, '̂ oUit*
tionen,

I ffltMincMMeltwüclic,
| ebenso, ohne zu s c h n e i d e n ober ju brcuiien,

ffrepOitlöfe obet syphilitische Geschwüre.
Strcnße Discretion toirb fletua^rt. ßoiioncrtc,^

; mit 91 amen ofccr (žpiffre tjejcitVnete iünefe loevben
unigel)cub teanttoortet.

Jöci Cinfcnbuiiß uon 5 fl. 8. 20. fterben ,^cil»
mtttel sammt ®e&ra«^aann)cifiint) $>of!tuenbcub
jugefenbet. (1652- ac,)

Lscnl -Veränderung

Die AÄvoeaturslanzlei
des

Dr. Alsons Mosche
befindet sich gegenwärtig auf der

Wieuerstraße Nr. 79 im Grumnig'schcn Haust
im ersten Stock. (238 l—2)

Die billigste Modenzeitung der We'*
erscheint seit dem 1. Oktober 1873 in Berlin

unter dem Titel:

Illustrierte Modenzeitung.
Volks-Ausgabe von „Haus und Welt, Watt für Deutschlands Fran«11

j Monatlich 1 Arbeitsnummer mit S Seilen Illustrationen von Mode- undHandar

nebst 1 ßrosson Schnittmustcrbogen.

I K ^ Zu jeder Mode-Abbildung erscheint 1 Schnittmuster. *%2

Preis vierteljährlich 48 kr . ö. W. , M

Alle Buchhandlungen und Postanstalten nehmen Abonnements entgegen una
Probe-Nummern gratis. dlmtf

Kcrlin, W. Die Vorlagsbucüha^H

8, Sigismundstrasse. Franz EbÜst1*̂  ,

Zur Al)onnements-EntgegennaJime cmpiiehlt sich Ign. v. Kleinmayr * l
Bambergs Buchhandlung in Laibach. J

Vorankündigung.
Der von dcr l. l. i!audwnthschaflSgcscllschast iu Kram heraus-

gegebene, i» unscrcin Vcrlngr crschciiieudc

Witthschnfis-Klllrndcr
für llu8 Änür 1874

wird bis Gnde Ll tobcr 1^7:l i i , reicher Nusstattiuig zur Versend«»!»
lammen. Derselbe wird ausjcr dclii Kalrüdariiiüi lind uerscluedelien land-
wirthschaftlichcn Nolizrn auch eiilcn Uollständisseu TchematiSMttS a M
össcntlichen lnndeöfiirftllchen, Landes-, Gemeinde-, Tchu lbc lM
den «. s. W. in Ärail t rillhaltcn uud dadurch riüein driüsseüdrü ^ ^
dilrfmsse llbliclfcii. Auch das Mitglicdcrverzcichnis der l. l. i!andwir>l!°
schaftsgescllschast flir Kraiu nach dem neuesten Stande ist beia,ea,cbcil.

(2395 i) I . Vlasml'sche Druckerei.

Gemischtwaren- Hand lungs- ̂
und

Realitäten-Verkauf. ^
Im C-ew«»rl4stolinf'<«oi'<«' H r o p p in Ol»erkrain mit ungefälir 1 ^Jit'J

nern, welche bich grössteutheils der J\üa:«*l«*i"/;eiiKiina; widmen, ist (las l'1*«' $»$
in der Mitte des Ortes gelogen, mit 2 Stockwerken, Garten und Waldanlhe"» f
Warenhandlung billig und uuter günstigen Bedingungen zu verkaufen. \v&f -ll

Die Handlung eignet sich besonders zum Vorkauf von Nägeln. Nähere a$''
theilt Andreas Schreyer, Handelsmann in Laibach, l l ' i e i i e rMt ra*** ' • ^ > /

Moll's Seidlitz-Pulvfs
JLVJL Diese Pulver hehiHipton durch ihre auHHororrtcntlicho, in Jen iiiimnilf̂ .lVjn ^lll^

erprobte Wirltsamlceit unter H&mintlichen bisher bokunnten JIuuHurzncien unboHts|l
9 f(i

r''Ve*
Kiing; wie denn riolo TmiHondo auH allen Theilen deo groHHen KaiHerreiohc» u,jiuel'"^!^

DiinlfsaRTirigssohrPiliun d i o dr: t ; i i l l i r t«n Niiciiwni><un|;Hn d u r l i i i i t o n , daws diiiHeilinn boi '"l*rfftJl^>dJ?,
Btopfiing-, Unverdaul lohhoi t und S o d b i e n n o n , senior boi Krumpfen , Niere»'IjOijtf£fj«l''
Norvon le ldcn , Herzk lopfen , n e r v ö s e n Kopfsohmerzen , Blutoongoationon. {UeiS.̂ fefKj
ö l l ü d e r a f f e o t i o n e n , endlich boi Anlage zur H y s t e r i e , Hypochondrie , andanofYtut« •• I'1

reiz u. fl. w. mit dem boHton Erfolg angewendet wurden nnd die nacbhaltignton Hoü'01"1 J jjt 0' ,_

Preis einer Oriyinalxchachlel sammt GebrauchsanweAsutiQjJJ^1'

Uranzbranntwein & S^\
Jg Ver zaTerlüHHigMto Scibätarzt zur ililfo der leidenden MotiHcOiheit bei aj K°I''II A11^

auBKeren Entzündungen, gegen die meisten Krankheiten, Verwundungen aller Art'^üo<ie'
uud ZahiiHClimor«, alte Schiidtm nnd ollene Wunden, Kretmucliuden, Brands *n

Lähmungen und Verletzungen aller Art etc. etc. ., Tl̂ f ^?

Jn Flaschen sammt Gebrauchsanweisung 80 kr^^^^k

Jlorsch-Leberthran - ^
I^J ])ie reinnte und wirk.saniHte Horte Medicinaltliran auH liergen in Norw«gCI1' n <i*fl*''iil*'

ael« mit dem künatlich gereinigten I.oberthran-Ot)!. . t t « ' 7 fjj«1*^
Da« echte Dorsch-JLebü^t l i ran-Ool wird mit bestem Krfolgo angowe" tf "

LuDgenlirunkheiten, Bkropheln und Rbaoliltia. KH heilt die veraltetsten Ol"o
tlaoJien Leldon, Howie ohronlaoho Uautauasohlägo. ., A# }r'

Preis 1 Flasche sammt Gebrauchsanweisung * r ' t&
Anon*1"*"

I V i e d e r l t t g e n : in Laibuch bei Herrn W i l h e l m JTI»yrr *v

l/s)Iflnnpri Hira<r)ij>ri '*Albonu: E. Millevoi, Ajiotli. |
Cllli: Karl Krispcr.

I ,, Fr. IlauHcher, Apoll).
Canal«: A. Uortoluzzi.

: Cormons: K.Codolino, Apolh.
Gorz: A. Kranzoni.

„ C. Zanetti.

iii'tT'/j I A. Sc|ipenhofcr.
l laidenseliult : M. Guglielmo,

Ajioth.
Klagen rui-tiC.Clemenlschilsch.
Krainhurg: Sel>. Schauni^Aii.
Lussin piccolo: l'ietro Or-

landos,

Marburg'-{; c.^1^

RudollsW'JX Kür»1:,,.

^ ^ 7 ^ ^/ ̂ / ^/ -^ X/ ^ ^ ^ ^ / ^/ ̂ / Soeben erschienen die ersten pr<

NboiinemcutS wcldc» uugenommell von ̂ . ^ j e l l " ^ /

(«i«4-«, SW««»« - WuarÄ Mllwrger, ^h^dVNmi'' °" ^u««°«°'^>^
Dru<l und Verla^von Ignaz v. K l t inmayr ^ Fedor Bamberg.


